
	

NEXPO-Ausstellung mit vielfältigem Rahmenprogramm 
zum Thema Natur + Kultur
 
Gewächshäuser Stadtgrün, Hochwachtstrasse 23, 8400 Winterthur

Im Jahr 2032 soll wieder eine Landesausstellung in der Schweiz stattfinden. «NEXPO – die neue EXPO» ist eine Initiative der grössten Schweizer 
Städte. Eine Ausstellung in den Gewächshäusern von Stadtgrün ermöglicht den Blick zurück auf die lange Tradition der Landesausstellungen und 
präsentiert das Konzept der dezentralen NEXPO. Ein vielfältiges Rahmenprogramm bietet thematische und kulturelle Beiträge zum Winterthurer 
NEXPO-Thema Natur + Kultur.
 
Öffnungszeiten Ausstellung

6. bis 15. Juli, täglich von 18:00 bis 20:00 Uhr, Samstag, Sonntag und Mittwoch von 14:00 bis 20:00 Uhr
 

Donnerstag 6. Juli, 18:30 Uhr, Eröffnungsanlass mit Referaten und Apéro

Begrüssung: 		 Barbara Huizinga, Präsidentin Stadtparlament/EVP
Einführung: 		  «Winterthur entwickelt den Stadtrand- und den Regiopark», Beat Kunz, Leiter Stadtgrün
Referate:		  «Erholsame Städte», Alice Hollenstein, Founder Urban Psychology GmbH
				    «Vielfältige Stadtnatur entwerfen – ästhetisches Stadtgrün mit Mehrwert», Dr. Jasmin Joshi, Biologin, 
				    Professorin für Landschaftsökologie im Studiengang Landschaftsarchitektur, Ostschweizer Fachhochschule
				    «Natur der Stadt», Prof. em Günther Vogt, Vogt Landschaftsarchitekten
 
				    Anschliessend Podiumsdiskussion
Moderation: 		 Karin Landolt
 

 
Freitag 7. Juli, ab 18:00 Uhr, Improvisationstheater Badumts

Barbetrieb 		  ab 18:00 Uhr
Aufführung 		  um 20:00 Uhr

Wenn Badumts auf die Bühne treten, dreht sich alles um den Moment. Im Hier und Jetzt kreieren sie Szene für Szene. Die Situationskomik gibt den 
Takt an, der pulsierend, schräg und skurril durch den Saal paukt. Aus dem Nichts kreieren die Künstler Szenen direkt vor den Augen des Publikums. 
Die beiden Schauspieler entführen die Zuschauenden in einen nervenzerreissenden Krimi, eine seichte Komödie oder ein grosses Kammerspiel.  
Alles ist erlaubt! Alles entsteht im Moment! Jede Szene ist Premiere und Dernière zugleich! Das ist Improvisationstheater vom Feinsten.
 

 
Sonntag 9. Juli, 10:30 bis 12:00 Uhr, lauschig-Spaziergang

lauschig-Spaziergang mit Autorin Simone Lappert und Musikerin Marena Whitcher.
Gedichte über Aufbrüche, Selbstbestimmung und die fragile Gegenwart, kombiniert mit Tönen und Klängen voller kreativer Experimentierlust.  
Der Spaziergang ist eine Kooperation der Literatur- und Spoken-Word-Reihe lauschig – wOrte im Freien mit der NEXPO. 
Moderation: 		 Karin Labhart
 

 
Sonntag 9. Juli, 11:00 Uhr, Talk «Wissenschaft um 11», Biodiversität in der Stadt: Mehr Wildnis wagen

Gast: Prof. Dr. Jasmin Joshi, Biologin, Professorin für Landschaftsökologie im Studiengang Landschaftsarchitektur, Ostschweizer Fachhochschule
 
Winterthur entwickelt im Rahmen der NEXPO ein Projekt, das die Winterthurer Landschaften und insbesondere den Stadtrandpark - den Grüngürtel 
um das Siedlungsgebiet – ins Zentrum rückt. Miteinander vernetzte Grün- und Gewässerräume und unversiegelte Böden leisten einen wichtigen 
Beitrag an die ökologische Infrastruktur. Grün- und Gewässerräume sind Orte zur Erholung und Bewegung, sie stiften Identität, und sie gelten vieler-
orts als wichtiger Standortfaktor. In Zusammenarbeit mit der Naturwissenschaftlichen Gesellschaft Winterthur NGW.
 

 
Mittwoch 12. Juli, 14:00 bis 17:00 Uhr, Experimentierstand für Kinder und Jugendliche 

Warum ist es im Sommer in der Stadt heisser als auf dem Land? Ausgerüstet mit verschiedenen Folien, Papieren, einem Schwamm und einem  
Thermometer bauen wir warme oder kühle Orte und finden so Antworten auf die Frage. Betreuter Experimentierstand für Kinder ab 4 Jahren und Familien.


